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Aufbauanleitung Steckzaun Holstein 

Werkzeuge für die Montage: Hammer, Zollstock, Wasserwaage, Bohrmaschine und 

Akku-Schrauber, ggf. eine Säge.   

Angeliefertes Material mit der Materialliste überprüfen und übersichtlich 
auslegen! 

Für die Pfosten sind, aufgrund der Windstabilität, H-Anker vorgesehen. 

Alle Holzteile dürfen keinen direkten Erdkontakt haben.  

Die Zaunpfosten werden im Abstand von 177cm (lichte Weite) gesetzt. Dabei müssen 
die Laschen der Pfostenanker nach vorne und hinten zeigen. Bei einem Eckpfosten 
verwenden Sie unseren Spezialanker mit einseitiger Lasche. 

 

Die Steckzaun-Bretter schieben sie in die Nuten der 

Pfosten. Hierbei ist die Feder des Brettes nach oben 

gerichtet (Wasserablauf). Das unterste Brett sollte ca. 

3cm von der Pfostenunterkante beginnen. 

 

      

 

 

 

 

 

 

Fixieren Sie jedes Brett mittig mit einer Schraube von 

3,2x40mm. Diese werden seitlich schräg in die Nut 

geschraubt. Beim obersten Brett muss die Feder in 

einem Streifen von 2cm abgeschnitten werden. Darauf 

kommt die Abdeckleiste. Diese ist mit 178,5cm etwas 

länger. Auf passende Länge zuschneiden und von 

oben festschrauben (vorbohren). 
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Der Gittereinsatz (optional) wird 

ebenfalls in die Nut geschoben. 

Drehen Sie das oberste Brett um, 

sodass die Feder nach unten zeigt 

und in die Nuten der Gitterleisten 

fasst. Hier wird beim obersten Brett 

nicht die Feder, sondern die Nut 

mit einem ca. 2cm breiten Streifen 

längs abgeschnitten.  

Die Pfostenköpfe werden mit 

einer Kappe geschützt. 

 

 


